
Mit dem Umzug der ärzt-
lichen Selbstverwaltung von
der Tersteegenstr. 31 in das
Haus der Ärzteschaft in der
Tersteegenstr. 9 in Düssel-
dorf hat sich einiges geän-
dert, zum Beispiel die Tele-
fonnummern der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in
den Hauptstellen der Ärz-
tekammer Nordrhein und
der KV Nordrhein.Nach der
bekannten 0211/4302- folgt
bei der Kammer eine „1“
vor der bisherigen dreistel-
ligen Durchwahl,bei der KV
nach der 0211/5970- eine
„8“. Die aktuellen Durch-
wahlen der Ärztekammer
finden sich auch im Inter-
netangebot in der Rubrik
KammerIntern/Telefonver-
zeichnis der Hauptstelle
(www.aekno.de/kammerin-
tern/telefonverzeichnis).

Nach Ressorts und Abtei-
lungen geordnet bietet das
Verzeichnis rasch einen
Überblick über die neuen
Nummern. Neben der An-
gabe von Funktion und
Durchwahl des Mitarbeiters
kann direkt per E-Mail Kon-
takt aufgenommen werden.

Die Ärztekammer Nord-
rhein hat eine neue Bro-
schüre zum ärztlichen Wer-
berecht in Nordrhein er-
stellt. Das 23-seitige Heft
mit Informationen zur Pra-
xisbeschilderung und zu An-
zeigen richtet sich vor allem
an die niedergelassenen
Ärztinnen und Ärzte. Die
Schrift steht als PDF-Do-
kument im KammerArchiv
unter der Überschrift
„Recht“ zum Herunterla-
den bereit (www.aekno.de/
arztinfo/kammerarchiv).

Fragen und Anregungen
sowie Kritik und Lob zum
Internetangebot der Ärzte-
kammer Nordrhein senden
Sie bitte an die E-Mail-
Adresse: onlineredaktion@
aekno.de. bre

Einen Qualitätssiche-
rungsbericht hat die Kas-
senärztliche Vereinigung
Nordrhein (KVNo) kürzlich
in Düsseldorf vorgelegt.Der
Bericht macht erstmals in
dieser Form transparent,
welche Maßnahmen in wel-
chen Bereichen die Qualität
der ambulanten Versorgung
garantieren. Mit der Vorla-
ge dieses Qualitätssiche-
rungsberichts 2003 tritt die
KVNo nach den Worten ih-
res Vorsitzenden Dr. Leon-
hard Hansen auch Behaup-
tungen entgegen, die KVen
erfüllten die Aufgabe der
Transparenz nicht.Ab 2004
sollen die KVen nach den
Plänen des Bundesministe-
riums für Gesundheit und
Soziale Sicherung ver-
pflichtet werden, diese In-
formationen jährlich be-
kannt zu geben.Dieser Ver-
pflichtung komme die
KVNo zuvor.

Der Qualitätssicherungs-
bericht spiegelt wieder, wie
viele qualifizierte Ärzte und
Psychotherapeuten in den
besonders qualitätsgesi-
cherten Bereichen zur Ver-
fügung stehen. An der Ver-
sorgung in 40 Bereichen
kann nur teilnehmen, wer
bestimmte qualitative Vor-
aussetzungen erfüllt. Die
Gesamtzahl der Genehmi-
gungen lag am 31. Dezem-
ber 2002 in Nordrhein bei
knapp 41.800. Die Palette
reicht von den großen klas-
sischen Bereichen wie dem
Ultraschall und der psycho-
somatischen Grundversor-
gung bis hin zu den Berei-
chen mit einer überschau-
baren Teilnehmerzahl.Doch
nicht nur in den Genehmi-
gungsbereichen wird die
Versorgungsqualität auf ho-

hem Niveau gesichert. An-
forderungen an Struktur-
und Prozessqualität sind in
Strukturverträgen,Modell-
vorhaben und den Disease-
Management-Programmen
formuliert. 17 Kommissio-
nen, zum Beispiel die Ra-
diologiekommission, be-
schäftigen sich mit der me-
dizinischen Versorgungs-
qualität im engeren Sinne.

Über die in Verträgen
und Richtlinien festgeleg-
ten Qualitätskriterien hin-
aus setzten Vertragsärzte
und Psychotherapeuten in
Nordrhein auf die freiwilli-
ge Sicherung des Niveaus.
Dies zeigt das Engagement
in den mehr als 1.400 Qua-
litätszirkeln. Mehr als die
Hälfte der Mitglieder der
KVNo ist in einem oder
mehr Qualitätszirkeln aktiv.
Rund 1.300 Ärzte und
Psychotherapeuten sind eh-
renamtlich als Mitglied in
einer der Kommissionen
oder als Tutor oder Mode-
rator in Qualitätszirkeln tä-
tig.Die Kosten für die Qua-
litätssicherung durch die KV
Nordrhein belaufen sich
jährlich auf rund eine Mil-
lion Euro,die ausschließlich
aus den Mitgliedsbeiträgen
der Ärzte und Psychothe-
rapeuten finanziert werden.
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Am 21. September 2003
verstarb im Alter von 71 Jah-
ren Professor Dr. med.
Klaus-Peter Schmit-Neuer-
burg,Essen.Er war von 1975
bis zu seiner Emeritierung
im Jahre 1997 Direktor der
Klinik für Unfallchirurgie
des Universitätsklinikums
Essen.Sein Lebenswerk als
Arzt, Hochschullehrer und
Forscher schlug sich u. a. in
einer Vielzahl nationaler
und internationaler Publi-
kationen nieder. Im Jahre
1989 war Schmit-Neuerburg
Präsident der Deutschen
Gesellschaft für Unfallchi-
rurgie, zu deren Ehrenmit-
glied er 1997 ernannt wur-
de.In seiner Eigenschaft als

Stellvertretendes Ge-
schäftsführendes Kommis-
sionsmitglied der Gutach-
terkommission für ärztliche
Behandlungsfehler bei der
Ärztekammer Nordrhein,
der Prof. Dr. Schmit-Neu-
erburg seit Mai 2001 ange-
hörte, hat er als Gutachter
zur erfolgreichen Klärung
und Beilegung von Be-
handlungsfehlervorwürfen
auf dem Gebiet der Unfall-
chirurgie beigetragen. Die
Ärztekammer Nordrhein
und die Gutachterkommis-
sion schulden ihm hierfür
Dank und respektvolle An-
erkennung und werden dem
Verstorbenen ein ehrendes
Andenken bewahren. sm
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